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J ſile Iule

q. HAa

WocCca

Ke ReichsAtes Gnaden Konig in Preuſſen Maragraf;

Khurfurſt Sonverainer Printz von Oranien, Neufchatel und Vallangi
in Geldern zu Magdeburg Fleve Gulich Berge Stettin Pommer
der Caſſuben und Wenden zu Mecklenburg auth in Schleſien zu Croſſ
Hertzog Burggraf zu Nurnberg Furſt zu Halberſtadt Minden Camt
Wenden Schwerin Ratzeburg Oſt. Frießlandund Mors Graf zu F
henzollern Ruppin der Marck Raveusberg Hohenſtein Tectklenbur
kLingen /j Sckwerin Buhren und Lehrdam Herr zu Ravenſtein der Lan
Roſtock Stargard Lauenburg Butow Arlah und Bredarc. c.

Thun kund und fügen allen und jeden Unſern getreuen Unterthanen den

voun brælaten Grafen, Herren Ritterſchafft Haupt. und Anuleute
Land· Rathen Sommilſarien Kaſtnern Schoſſern AmtéSchreiber
Magiſtraten in Stadten und Flecken auch ſonſt allen und jeden Einwe
nern Unſers Konigreichs Churfurſtenthums und ſamtlicher Unſerer ub
gen Lande hierdurch in Gnaden zu vernehmen daß Wir abermahls all
gnadigſt gut und nothiggefunden zum beſten Unſerer Aarmeé die wegen B
hutung der Deſertion und Anhaltung der Deſerteurs ſchon verſchiedentlt
ergangene kdicta und Verordnungen nochmahls zu renoviren und publi
ren zu laſſen; Und da inſonderheit Unſer darunter fuhrender Zweck ne
lich die Hemm. und Hinderung der ſchadlichen Deſertion dadurch beford
werden kan wann auf die auſſer ihren Garniſonen ſich befindende Sol—
ten wohl acht gegeben und diejenigen ſo wegen Deſertion verdachtig ſit
ſofort arreſtiret und alle Wege und Mittel durchzukommen abgeſchnitt

und verhindert werden: 2



Als iſt nochmahls Unſer ernſtlicher Befehl und Willens Meinung
daß kein Soldat er ſey Unter. Officier (Grenadier Musquetier Reuter.
vder Dragouer es mag ein ſolcher ſich ausgeben entweder vor beurlaubet,
oder vor Ordonnantzen ſo wenig in einiger Stadt als in den Dorffern auf
dem platten Lande palliret werden ſol wann er nicht einen rechten guten und
gultigen Paß von ſeinem Otlicier vorzeigen kan iondern es ſollen dergleichen
wegen Delertion verdachtige und mit gultigen Paßen nicht verſehene Sol.
daten wie ſchon mehr befohleu nicht weniger diejenigen welche mhalts kdicti
vom 2. Auguſti vorigen Jahres bey Paſſirung der Stadte Flecken und
Dorrffer ihre Paſſe der Obrigkeit  Edelmann Schultzen und Prediger oder
Kuſter nicht vorzeigen ſo fort arreſtiret und an das nechſte Regiment
vder Garniſon geliefert von dieſer aber weiter fort an das Kegiment; dem
er angehoret geſchicket werden welches die davor verwandte Unkoſten be

zahlen wird.
Wann ein Soldat von einem Kegiment oder Compagnie deſertiret

und ſolches von dem Officier auf dem Lande und in den Stadten kund ge—
machet wird; So ſollen Burger und Bauren ſofort aufſitzen die Sturm.
Klocken lauten die Paſſe beſetzen und dem Deſerteur weiter auffuchen:
Wann ſie ihn finden und wieder bekommen ſol aus der Aceiſe, welche dem
Ort am nechſten iſt  den Bauren Burgern und Beamten die den Deſer—
teur ertappet und abgelieffert haben Zwolff Reichsthaler bezahlet werden
welche hernach dem Kegiment durch Unſere General-Krieges. Caſſe wie.

der abgezogen werden ſollen.

Jm Fall aber der Beamte die Edelleute Burger oder Bauren nicht ſs

fort alles mogliche thun und anwenden um den Deſerteur zur gefanglichen
Hafft zu bringen: So ſollen diejenigen welche daran manquiret folgen—

dergeſtalt beſtaffet werden
Das Derff weiches ſeiner Schuldigkeit desfals nicht nachgelebet ſol

ein hundert Reichsthaler die Stadt aber ſo ihr devoir negligiret zweh hun.
dert Reichsthaler derjenige Land Rath oder Edelmann aber ein hundert
Reichsthaler Straffe zu Unſerer Pornal-Caſſe erlegen;

Jn es ein arm Dorff ſo dieſes Geld nicht aufbringen kan ſo ſollen die

zwey erſten Bauren aus demſelben auf zweh Monate in die Karre geſchicket
aus einer dergleichen armen Stadt aber acht der vornehmſten Burger gleich
fals zwey Monate lang mit der Karre geſtrafet werden;

Wer aber einen Veſerteur durchhilfft hat den Galgen verwurcketj
und ſol derſelbe ſo gleich nachdem er des verbrochenen uberführet ohne Unſe.
re Confirmation daruber zu erwarten aufgehanget werden.
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d Wir befehlen demnach allen und jeden Unſern Regierungen Krieges.

I

und Domainen-Kammern auch allen und jeden Gerichts. Obrigkeiten und

Magiſtraten ſowohl auf dem Lande als in den Stadten die Verfugung zu
machen daß dieſes offene kaict uberall an gewohnlichen Orten angeſchlagen
auch von den Cantzeln abgelelen! undalle Monat einmahl, nemlich den erſten
Sontagdergeſtalt wiederhotet werde ungleichenauch zu beſorgen damit daſ.

I ko Wie dann auch Unſer General-Ober. Fi-
1

ſelbe allen Forſt. Bedienten Theer Schwelern Holtzſchlägern Kohlenbren
J nern wie auch auf den Glaß Hutten und ſonſten uberall zu eines jeden Wiſ

ſenſchafft kommen moge damit niemand er ſey wer er wolle ſich mit der Un

wiſſenheit entſchuldigen nne;nantz-Krieges. und Domainen- Directorium uber dierſes kdict mit Eifer und
ck h lten und alle unter deſſen Subordination ſtehende Krieges

J Nachdru zu aJ und Domainen-Cammern und wo es ſonſten geſchehen kan /zu inſtrtuiren hat
damit ein jeder ſich darnach achten und vor Ungluck und Schaden zu huten

1

J wiſſen moge. Gegeben in Unſerer Reſidentz Berlin den 29. Januarii

1723.

n Grumbtow. E. B. v. Creutz. J.A.v Kraut. ſ. v. Katſch. F.v Gorne.

J

I

Il

J

zu
t








	Wiederholtes und geschärfftes Edict, Wegen Anhaltung Der Deserteurs
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Leerseite]
	[Leerseite]
	[Leerseite]
	[Leerseite]

	Eintrag
	[Seite 9]
	[Leerseite]

	Titelblatt
	[Seite 11]

	Abschnitt
	[Seite 12]
	[Seite 13]
	[Seite 14]

	Rückdeckel
	[Seite 15]
	[Seite 16]
	[Colorchecker]



